
Abgestuftes Verfahren zur Entscheidungsfindung in der Bayer. Regional-KODA 
Schematische Darstellung nach der Bayerischen Regional-KODA-Ordnung (BayRKO §§ 12, 16f. und 18) 

 

I. Beschlussfassung  
Antrag eines Mitglieds in der Bayer. Regional-KODA 

2/3 Mehrheit der Stimmen:  
Antrag angenommen - In-Kraft-Setzung 

Mind. 50% der Stimmen: 
Antrag abgelehnt - Vermittlungsverfahren möglich 

Weniger als 50% der Stimmen:  
Antrag abgelehnt - Keine Regelung 

Antrag auf Anrufung  
des Vermittlungsausschusses 

Mind. 50% der Stimmen: 
Vermittlungsausschuss wird angerufen 

Weniger als 50% der Stimmen:  
Antrag abgelehnt - Keine Regelung 

II. Vermittlungsverfahren:  Antrag aus I. -  
Vermittlungsvorschlag = Regelungsvorschlag 

2/3 Mehrheit der Stimmen in der KODA: 
Regelung angenommen - Inkraftsetzung 

Keine Mehrheit in der KODA: 
Regelung abgelehnt - Weg zum Schiedsverfahren frei 

III. Schiedsverfahren:  
Antrag auf Einleitung des Schiedsverfahrens: 

100% der Stimmen  
von Dienstgeber- oder Mitarbeiterseite 

Weniger als 100% der Stimmen von Dienstgeber- oder 
Mitarbeiterseite: Keine Regelung 

Antrag auf Feststellung eines „unabweisbaren 
Regelungsbedürfnisses“ 

Schiedsverfahren:  
„Unabweisbares Regelungsbedürfnis“ liegt vor 

Schiedsverfahren: 
Kein „Unabweisbares Regelungsbedürfnis“ 

Antrag aus I. Beschlussfassung wird in der KODA erneut 
behandelt 

2/3 Mehrheit der Stimmen:  
Antrag angenommen - In-Kraft-Setzung 

Keine 2/3-Mehrheit: keine Regelung aber Weg für 
Fortführung des Schiedsverfahrens frei 

Antrag auf erneute Anrufung der Schiedsstelle 

Spruch der Schiedsstelle zum unabweisbaren 
Regelungsbedürfnis = Regelungsvorschlag 

Weniger als 100% der Stimmen einer Seite: 
Schiedsverfahrten beendet – Keine Regelung 

Die beiden Vorsitzenden der KODA sind an Spruch 
gebunden: Einfache Mehrheit – Regelung angenommen 

Keine Mehrheit:  
Schiedsverfahren gescheitert – Keine Regelung 
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